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Kurzüberblick FTEM 
Grundlagen
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Congress Centre Interlaken



1. Koordination und Systematik der Sportförderung 
verbessern

2. Niveau im Leistungssport steigern

3. Menschen lebenslang im Sport halten

«FTEM Schweiz» verfolgt drei 
Hauptziele
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Gesamtübersicht 10 Phasen 
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Foundation (F1, F2, F3)
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Talent (T1, T2, T3, T4)
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Elite (E1, E2)

6



Mastery (M)
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FTEM-Poster der ASG (neu Swiss Golf)



FTEM-Poster der ASG (neu Swiss Golf)



Welche Kompetenzen und Werte müssen in den 
verschiedenen Schlüsselbereichen und Phasen von FTEM 
berücksichtigt, erlernt und gefördert werden?

• Inhalte

• Fördergefässe (Ausbildungen, Programme, Planungen, Wettkämpfe)

• Rolle der Partner (Verband, Verein, Trainer, Eltern, Schule/Arbeitgeber)

• Andere Mittel?

Aufgabe
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F3 Golf Etikette erlernen und während 
Turnieren anwenden

Der Athlet lernt die geschriebenen und ungeschriebenen Verhaltensregeln kennen 
und befolgt diese an Turnieren.

T4 Anti-Doping Handlungswissen erwerben Der Athlet kenn seine Rechte & Pflichten in Zusammenhang mit Anti-Doping (Medis, 
Supplemente, Kontrollablauf, internationale Wettkämpfe)

Beispiele für Golf
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